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Wohnstallhaus, Scheune und Einfriedung eines Bauernhofes; Wohnstallhaus verputztes Fachwerk im 
Obergeschoss, Scheune mit traufständigem Satteldach im Hof, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Kleineres zweigeschossiges Wohnstallhaus mit giebelständigem Satteldach. Massives Erdgeschoss und 
verputztes Fachwerk im Obergeschoss (ehemals Weinspaliere am Gebäude). Der hölzerne Eingangsvorbau 
jüngst durch einen massiven Neubau ersetzt. Die Scheune mit traufständigem Satteldach im Hof, ein 
Massivbau mit Ziegelsteinelementen. Pompöse Toranlage mit Ziegelsteinpfeilern, Decksteinen in 
Volutenform und kugelbekrönten Abdecksteinen (in jüngster Zeit vollständig erneuert) sowie einem mit 
schmiedeeisernem Ziergitter versehenen Blechtor. 

Das Wohnhaus 1. Hälfte 19. Jahrhundert erbaut. Die Scheune 1897 auf Antrag des Maurers Emil 
Bellmann neu errichtet. Aus dieser Zeit wohl auch die Einfriedung.
(aus Denkmaltopographie Stadt Radebeul 2007)
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